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3 ) Cf. John R. Swanton, The Indian Tribes of North America, Smithsonian Insti
tution, Bureau of American Ethnology, Bulletin 15, 1952.

4 ) Cf. Answers to your questions on American Indians, Pamphlet II, Indian Ser
vice, o. J. Heute zählt man etwa 480 000 Indianer. Die Zunahme belief sich in

den letzten Jahren auf mehr als 50 Prozent, legt man den Bevölkerungsstand
von 250 000 Indianern um die Jahrhundertwende zugrunde.

5 ) Cf. Significant Dates in the History of the Indian Service, Pamphlet o. J.
6 ) Die Geschichte vom Aussterben der Indianer, wie sie heute noch in unseren

Schulen gelehrt wird und wie sie jüngst noch von L. L. Matthias (Die Entdek-
kung Amerikas Anno 1953, p. 183) behauptet worden ist, wird durch die Lebens
kraft der Indianer selbst widerlegt.

7 ) Cf. Flanning in Action on the Navajo-Hopi Indian Reservations (A Progress
Report on the Land and Its People), 1952. Die Regierung hat sich entschlossen,
soweit es möglich ist, Land für die Indianer zu kaufen.

8 ) Laut Mitteilung von H. Mannie Poster, Chief, Branch of On-the-Job-Training
in Gallup.

») 1953 mußte das Bundeslandamt 100 000 Dollar Strafe zahlen für die Tötung
von 150 Stück Vieh, die Dale Kineman vom Landbüro von Monticello im Staate

Utah veranlaßt hatte auf Grund von Gesetzen, die den Navajo das Weiderecht
an den Ufern des Montezuma nahmen. Richter William Ritter vom Gericht in

Salt Lake City entschied zugunsten der Navajo.
10 ) Im Museum of Navaho Ceremonial Art in Santa Fe, im Stil eines Navajo-

Hogan erbaut, finden sich solche Sandgemälde, die, wie es im Führer heißt,
auch für jene Navajo hier konserviert werden, die nicht mehr die Fähigkeit
haben, solche „Gemälde“ zu fertigen.

n ) Navajo Creation Myth, told hy Hasteen Klah and re-written in a shorter form
by Mary C. Wheelwright, Museum of Navajo Ceremonial Art, Bulletin Nr. 6,
1953. Cf. Krickeberg in Bernatzik, Die Große Völkerkunde, Bd. 3, p. 70.

12 ) 17 Missionsschulen bestehen im Raum der Navajo-Reservation. St. Michael hatte
1949 184 Schüler, cf. You asked about the Navajo, p. 47, Pamphlet 5, Bureau
of Indian Affairs, o. J.

13 ) Mitteilung Jack Durham.
14 ) Cf. Souvenir Program „The Sixth Annual Navajo Tribal Fair Window Rock‘‘,

Sept. 1952, p. 5.
15 ) Auch protestantische Missionare entwickelten Navajo-Alphabete, die sich jedoch

alle voneinander unterscheiden; ein vereinfachtes Alphabet schufen John Har-
rington, Oliver La Farge und Robert Young. Letzterer, ein Mitglied des Stabes
von Window Rock, verfaßte auch eine Grammatik des Navajo-Dialektes und
Lesebücher. 1946 übernahm die American Bible Society das Harrington-La

Farge-Young Alphabet.
le ) Die Zeitschrift erscheint monatlich mit einer Auflage von 1750 Exemplaren.
17 ) Swanton, 1. c., p. 341.
18 ) Krickeberg, 1. c., p. 61 ff.
lö ) Die Tewa bezeichnen diesen Platz mit dem spanischen Wort „Plaza“.
20 ) Swanton, 1. c., p. 344 f.


